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Was geschieht in einer Herz- oder  
Gefäßsportgruppe?     „Wer rastet, der rostet“ 

Die Mitglieder der Sportgruppen treffen sich in der Regel 
einmal in der Woche zum gesundheitsorientierten Sport  
und Gesprächen.

Bei Sport und Spiel geht es jedoch nicht darum, Höchst-
leistungen zu erreichen. Vielmehr wird den Teilnehmern 
die Möglichkeit gegeben, an ihrem Wohnort die in der 
Rehabilitationsklinik erlernte Bewegungstherapie fortzu-
setzen. Dabei soll sich jeder so viel belasten, wie es sein 
Gesundheitszustand erlaubt und vom Arzt und Übungs-
leiter für notwendig gehalten wird. 

Beim Herzsport werden durch die richtig dosierten Bewe-
gungen Herz und Kreislauf trainiert. Ein trainiertes Herz 
strengt sich weniger an bei den Belastungen im Beruf, 
beim Treppen steigen oder zum Beispiel beim Tragen von 
Einkaufstaschen. 

Beim Gefäßsport wird neben der allgemeinen Konditio-
nierung vorrangig die Durchblutung der Beine gefördert. 
Über Gelenkmobilisation, Muskeldehnung und Koordi-
nationsübungen kann die Gehstrecke deutlich verlängert 
werden.

Die Gefahr, dass Sie sich bei Sport und Spiel in der jewei-
ligen Gruppe überfordern, besteht praktisch nicht. Dafür 
sorgen Ihr Hausarzt, der Übungsleiter und der Herzgrup-
penarzt.



1. Fragen Sie ihren Arzt nach einer Rehabilitationssport- 
	 verordnung  (Formular 56 oder Formular G850)

•	 Formular G850 über den Hausarzt oder über den  
	 Stationsarzt bei ihrem Aufenthalt  in der Rehabilitation 

•	 Verordnung für Rehabilitanden wo die Kosten von 	
	 der deutschen Rentenversicherung (DRV)  bereitgestellt 	
	 werden

•	 Formular 56 über den Hausarzt

•	 Verordnung für Krankenkassenpatienten oder nach 	
	 auslaufen des Antrag G850

Fomular G850

Fomular 56

3. Finden eines Verein in ihrer Nähe, welcher Rehasport 	
	 anbietet (Brandenburg & Berlin)

	 HERZSPORT
•	 Behinderten-Sportverbandes Brandenburg (BSB)  
	 www.bsbrandenburg.de
•	 Landesverband Brandenburg für Prävention und  
	 Rehabilitation 	von Herz-Kreislauferkrankungen e.V. 	
	 (LVBPR) www.lvbpr.de
•	 Berliner Gesellschaft für Prävention und Rehabilitation 	
	 von Herz-Kreislauferkrankungen e.V.  
	 www.bgpr.de sowie www.herzgruppen-berlin.de
•	 Landessportbund Berlin www.lsb-berlin.net

	 GEFÄßSPORT
•	 Deutsche Gefäßliga  www.deutsche-gefaessliga.de
•	 Berliner Gesellschaft für Prävention und Rehabilitation 	
	 von Herz-Kreislauferkrankungen e.V.  
	 www.bgpr.de sowie www.herzgruppen-berlin.de
•	 Herzwegweiser Berlin & Brandenburg  
	 www.herzwegweiser.de
•	 Landessportbund Berlin www.lsb-berlin.net
•	 oder bei ihrer Krankenkasse nachfragen

4. Nehmen Sie Kontakt zum Verein auf.

5. Teilnahme am Rehabilitationssport.

2. Reichen Sie das ausgefüllte Formular bei ihrer  
	 Krankenkasse ein und lassen Sie sich die Kostenüber- 	
	 nahme bestätigen.


